DANK DEN ELTERNLOTS/INNEN
Sicherheit siegt immer

Verkehrserziehung ist Sozialerziehung

Für die Kinder und Jugendlichen ist der sichere Schulweg von sehr großer Bedeutung.

Durch verschiedenste Aktionen( Schoolwalker, Große helfen Kleinen..) wird das Eigenständige- in-die-Schule-Gehen von mehreren Partnern der Verkehrserziehung unterstützt.
Dabei ist es besonders wichtig, gesehen zu werden – also: Mach dich sichtbar!!

Für die Kindergärtler sorgt die Sicherheitsschärpe, für die Schüler/-innen das Sicherheitspaket (eine Kindersicherheitsweste, ein Klaxband und ein Pendelblitz), die die Kinder gratis bekommen, für die Sichtbarkeit.

Bei den Querungen, die eine große Gefahrenquelle der Schulwege und oft auch der Kindergartenwege sind, helfen Elternlots/innen. Jedes Jahr werden neue Lots/innen von der Polizei ausgebildet. Das Kuratorium für Verkehrssicherheit stellt die  Ausstattung zur Verfügung und übernimmt die Versicherung dieser engagierten Kinder und Jugendlichen.
Über 300 Schwulwegpolizist/innen an 18 Querungen  in den verschiedenen Bezirken helfen bei der sicheren Querung der Straße. In einem Schuljahr sind das rund 4000 Stunden an mehr an Sicherheit!
Schon seit über 30 Jahre führen die Lots/-innen diese besonders wichtige Aufgabe für die Kinder und Jugendlichen durch.

Die Vorarlberger Landesregierung dankt und ehrt die rund 300 Elternlots/-innen  mit einer eigenen Veranstaltung – eine Rundfahrt mit dem Schiff „Stadt Bregenz“- für diese wichtige Arbeit für die Sicherheit der Kinder und Jugendlichen.

Die angeführten Beispiele zeigen, wie wichtig die Achtsamkeit und die Rücksicht auf die anderen Verkehrsteilnehmer/-innen sind.
Peter Steurer

Verkehrserziehungsreferent                                                 Bregenz, 26.5.09
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Sicherheit siegt immer

Verkehrserziehung ist Sozialerziehung

Für die Kinder und Jugendlichen ist der sichere Schulweg von sehr großer Bedeutung.

Durch verschiedenste Aktionen( Schoolwalker, Große helfen Kleinen,..) wird das Eigenständige- in-die-Schule-Gehen von mehreren Partnern der Verkehrserziehung unterstützt.

Dabei ist es besonders wichtig, gesehen zu werden – also: Mach dich sichtbar!!

Für die Kindergärtler sorgt die Sicherheitsschärpe, für die Schüler/-innen das Sicherheitspaket (eine Kindersicherheitsweste, ein Klaxband und ein Pendelblitz), die die Kinder gratis bekommen, für die Sichtbarkeit.

Bei den Querungen, die eine große Gefahrenquelle der Schulwege oft auch der Kindergartenwege sind, helfen Schülerlots/innen. Jedes Jahr werden neue Lots/innen von der Polizei ausgebildet. Das Kuratorium für Verkehrssicherheit stellt die Ausstattung zur Verfügung und übernimmt die Versicherung dieser Schülergruppe.

Bei uns in Vorarlberg kann jede(r) Schüler/ in ab der 4. Klasse Volksschule, mit Einverständnis der Erziehungsberechtigten, für diese Arbeit ausgebildet werden.

Über 500 Schüler/-innenlotsen an 25 Querungen  in den verschiedenen Bezirken helfen bei der sicheren Querung der Straße.

Schon seit über 30 Jahre führen die Lots/-innen diese besonders wichtige Aufgabe für die Kinder und Jugendlichen durch.

Die Vorarlberger Landesregierung dankt und ehrt die Schüler/-innen mit einem

Schüler/-innenlotsentag, indem sie einen Schülerlotsenausflug mit den Betreuer-innen unterstützt.

Die angeführten Beispiele zeigen, wie wichtig die Achtsamkeit und die Rücksicht auf die anderen Verkehrsteilnehmer/-innen sind.

Peter Steurer

Verkehrserziehungsreferent                                                 Bregenz,11.5.09

